
Volkskammer Biographische Angaben

Jugendfragen b. Landesvorstand SPD; 1950 aus SPD und „Die 
Falken“ Berlin ausgeschlossen; seit 1950 Stellv. Vors. Landesrat 
Groß-Berlin der SD А (Sozialistische Aktion); Vors, der fortschr. 
opp. „Falken“ Berlin; Arbeiter-und-Bauern-Fakultät; seit 1951 
Student; 1952 aktiv b. Zusammenschluß opp. Falken-Gruppen 
u. FDJ.

HOFFMANN, Ernst; Berlin; Hauptabt.-Ltr. Ministerium f. Kul­
tur; Fraktion: SED
Geb. 19. 9. 1909 in Berlin; Volksschule; Kesselschmied; 1924 
SAJ; 1926 Gewerkschaft; antifasch. Tätigkeit; Haft; Rohrleger 
im Baugewerbe; 1942 Strafdivision 999; Gefangenschaft; 1946 
leitende Funktion SED.

IWERSEN, Dr. med. Christel; Berlin; Tuberkulose-Klinik 
Hufeland-Krankenhaus Berlin-Buch (Klinik des Tuberkulose- 
Forschungsinstitutes); Fraktion: CDU
Geb. 26. 7. 1915 in Plamburg; Oberschule; Studium Musik u. 
Bildende Künste; Bühnenbildner am Theater; Studium Medizin; 
1945 CDU; 1950 Arzt in Berlin; Facharzt für Innere Medizin; 
Vorstandsmitgl. Kreisfriedensrat Berlin-Prenzlauer Berg; 1954 
Bezirksvorstand Groß-Berlin CDU; Auszeichnung: Silberne 
Friedensmedaille (1955).

KADOW, Erna; Berlin; Arbeiter VEB Werk für Fernmelde­
wesen; Fraktion: SED
Geb. 8. 8. 1910 in Berlin; Volksschule; Kindermädchen; Lauf­
mädchen; Metallarbeiter; 1929 Metallarb.-Verband; wegen ge- 
werksch. Betätigung wiederholt gemaßregelt: 1933 Röhren-Prü- 
fer; antifasch. Widerstandskampf; 1948 SED; 1952 Arbeiter 
Werk f. Fernmeldewesen; 1. Vors, betriebl. Frauenausschuß; 
Auszeichnung: Aktivist.

KERTZSCHER, Dr. Günter; Schöneiche b. Berlin; stellv. Chef­
redakteur „Neues Deutschland“; Fraktion: SED
Geb. 16. 11. 1913 in Leipzig; Studium Germanistik u. Geschichte; 
Promotion Dr. phil.; Militärausbildung; Kriegsdienst; sowj. Ge­
fangenschaft; antifasch. Tätigkeit unter Kriegsgefangenen; 1943 
Nationalkomitee „Freies Deutschland“; 1945 KPD; 1946 SED; 
Redakteur, 1949 Chefredakteur „Berliner Zeitung“; Chefredak­
teur „ND“; Präsidium Verband der Deutschen Presse; Auszeich­
nungen: Vaterländischer Verdienstorden in Bronze; Ernst-Mo­
ritz-Arndt-Medaille; Franz-Mehring-Nadel.

2G Volkskammer 389


